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«Elefantastische» Autowäsche 
Modernes Waschanlagenetz: 25 Jahre ETA Technik AG in Balzers 

Balzers war nicht nur der 
Standort der ersten Lan
zenwaschanlage in unse
rem Land, Balzers war 
und ist auch - was viele 
nicht wissen - der Stand
ort jenes Unternehmens, 
das Pionierarbeit leistete 
in Sachen Selbstbedie-
nungs-Autowaschanlagen. 

Mit der  Marke uniwash in den 
Farben Orange/Grün/Weiss und  
dem Elefanten als Markenzei
chen baute  die ETA Technik AG 
ein erfolgreiches Produkt u n d  
eine kundenfreundliche Dienst
leistung auf.  

1975 gründete Geschäftsfüh
rer Wilfried Vogt, der  nach sei
ner  Lehre als Elektromechani-
ker ein Studium in Zürich mit 
Abschluss als dipl. Elektroinge
nieur HTL absolvierte, die ETA 
Technik AG als Vertretung von  
technischen Neuheiten. Heute 
ist die Firma ETA Technik AG 
in Balzers die zentrale Schalt
stelle des üniwash-Waschanla-
gennetzes mit 22 Mitarbeitern, 
Hier befindet sich die Ge
schäftsführung, die technische 
Leitung mit Entwicklung und  
Fabrikation, die Verwaltung so
wie die gruppeneigene Marke
t ing-  u n d  Werbeagentur. 

Für den Umweltschutz 
Grosses Augenmerk gilt dem 

Umweltschutz, insbesondere 
dem Gewässerschutz. Regel
mässige Analysen durch s taat
lich a u t o r i s i e r t e  Labors zei
gen, dass die sogenannten 
Schadstoffwerte im Abwasser 
weit unter  den gesetzlichen 
Grenzwerten liegen. 

Die ETA Technik AG, inzwi
schen zu r  uniwash Firmen
gruppe herangewachsen, treibt 
in  all ihren Teilbereichen e inen 
gewissen Perfektionismus, a n -
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Wilfried Vogt, Gründer und  Geschäftsführer der ETA Technik AG, demonstriert die Waschtechnik seiner 
ternational geschützt  ist. 

gefangen bei der  kunden
freundlichen Planung über  die 
hohe Betriebssicherheit bis zur  
zuverlässigen, sauberen Be
treuung jedes einzelnen 
Waschanlagen-Standortes. Ei
ne der neuesten Anlagen mit 
viel Grünflächen u n d  Bäumen 
ha t  ein Stammkunde nicht u m 
sonst als «Autopflegeparadies» 
bezeichnet. 

Vielseitige Arbeitsfelder 
Ein bunter  Mix v o n  Berufs

leuten und  Nationalitäten fin-

V P  B A N K  F O N D S L E I T U N G  A G  
9 4 9 0  Vaduz • S c h m e d g a s s  6 

Geldmarktlands 
VPBankGeldmarktlonds 

Schwe ize r  Franken 
Euro 
US-Dollar 

Obllqallonentonds 

CHF 
EUR 
USD 

1 ' 041 .74  
•T068.10 
1 ' 2 1 9 . 7 9  

VP Bank Obligationentonds 
Schweize r  Franken 
Euro 
US-Dollar 

Aktlenlonds 

CHF 9 8 6 . 1 7  
EUR 1 ' 0 0 2 . 9 8  
USD V 0 5 3 . 0 3  

VP Bank Aktienfonds 
Schwe iz  
Euroland 
USA 
J a p a n  

Gemischte Fonds 

CHF 1 ' 1 3 0 . 6 9  
EUR 1 ' 2 4 9 . 3 0  
USD 1 ' 0 0 8 . 1 6  
J P Y  8 1 ' 5 9 0  

VP Bank Antagezlelfonds für Stiftungen 
Schweize r  Franken CHF 9 9 0 . 5 7  
Euro EUR 1 ' 0 1 7 . 9 8  

A u s g a b e - ' / R ü c k n a h m e p r e i s e  p e r  1 7 . 1 0 . 2 0 0 0  
'p lus  Kommission 

VP Bank Fond« • Die Alternative 
Gerne s t e h e n  I h n e n  die Kundenbe t reuer  d e r  V P  Bank  
un t e r  d e r  Te le fonnummer  + 4 2 3  / 2 3 5  6 6  5 5  fü r  
Fragen zur  Verfügung.  

det  sich in der  ETA Technik AG 
u n d  gerade für Elektriker u n d  
KV-Angestellte, welche sich für  
einen anspruchsvollen Aufga
benbereich interessieren, bieten 
sich hier vielseitige Arbeitsfel
der, teils kombiniert mit Ge
schäftsreisen oder Ausland-
Einsätzen. 

Der Firmenaufbau im 
Zeitraffer. . .  

1975: Gründung der ETA 
Technik AG. Start u n d  Ein
führung der  damals noch unbe
kannten Art der  Autowäsche 
mit  der  Waschanlage Neugrüt 
in  Balzers. 

1976: Realisierung der ersten 
Partneranlage in der  Schweiz 
bei der  AMAG (früher Garage 
Kuhn) in Buchs. Start mit dem 
Verkauf v o n  Autowaschanla-
gen  in Österreich. 

1979:  Gründung der u n i 
wash  Waschanlagenges. mbH 
als Vertriebsfirma inklusive 

Kundendienst für  Österreich 
mit Sitz in Rankweil. Realisie
rung der Waschanlage Schaan-
Rietacker. Beginn der  Fabrika
tion im Betriebsgebäude der  
ehemaligen Möbelfabrik Brun
hart in Balzers. 

1981: Lancierung der  eige
nen Marke uniwash, welche als 
Handels- und  Dienstleistungs
marke international geschützt 
ist. 

1989: Gründung der  Interwa 
Holding Anstalt als Mutterge
sellschaft für den weiteren 
Ausbau des uniwash Waschan
lagennetzes. Eröffnung eines 
Projektierungsbüros in Graz 
u n d  Start mit der  P lanung für 
die Realisierung von  Grossan
lagen in Österreich. 

1990: Realisierung von  un i 
wash Enns als ersten Standort 
in Oberösterreich. 

1992:  Realisierung von u n i 
wash Rosental als  ersten Stand
ort  in der  Steiermark. 

Hausmarke uniwash, welche i n -
(Bilder: ETA Technik AG)  

1993: Realisierung v o n  uni 
wash Bludenz-Bürs als ersten 

Standort in  Vorarlberg. Grün
dung  der  uniwash BGS Kft als  
Tochtergesellschaft in Buda
pest/Ungarn für  den Verkauf 
u n d  den Kundendienst im 
Osten, vorwiegend i n  den ehe 
maligen Comecon-Ländern. 

1995: Realisierung von  u n i 
wash Villach-West als ersten 
Standort in Kärnten. 

1997: Erweiterung des Fir
menzwecks lim die Tätigkeit e i 
ne r  gruppeneigenen Werbe
agentur  mit dem Ziel, die 
Dienstleistung von uniwash 
noch effizienter z u  vermarkten. 
Realisierung von  uniwash 
Graz-Webling als grösste u n i 
wash Autowaschanlage mit 
acht  Waschboxen, mit eigenen 
Betriebsräumen für Marktlei
tung, Verwaltung, Projektbüro 
u n d  Kundendienststelle für den 
südösterreichischen Raum. 

1998: Kauf e iner  Betriebslie
genschaft mit 1 500 m2  Fabri
kationshalle u n d  Bürotrakt in 
Budapest zwecks Fabrikation 
der  Hochdruck-Automaten in 
Lizenz für die ehemaligen Ost
blockländer. Inzwischen sind 
allein in Ungarn über  100 
Waschboxen installiert, womit 
uniwash mit grossem Abstand 
Marktieader ist. 

2000:  Realisierung von  wei
teren Grossanlagen i n  der 
Schweiz u n d  i n  Österreich im 
Gesamtvolumen von annähernd 
5 Mio. Schweizer Franken. 

Kamera läuft 
Partner: TeleOstschweiz und Videcom 

Die erste Lanzenwaschanlage in Balzers-Neugrüt. 

Global Top 20 Fund - Ein Aktienfonds 
setzt neue Massstäbe 

ST. GALLEN: TeleOstschweiz 
ü b e r n i m m t  p e r  Anfang  2001  
d e n  Fernsehstudio-Betrieb, 
d ie  Infras t ruktur  u n d  e inen  
Teil des  Personals de r  St. G a l 
le r  F i rma Videcom. In ter ims
leiter des Vorhabens ist  A n t o n  
Schaller, wie TeleOstschweiz 
mitteilte. 

TeleOstschweiz u n d  Videcom 
begründen diesen Schritt a m  
Dienstag mit  e iner  besseren 
Nutzung v o n  Synergien u n d  
der  Ermöglichung einer z u 
kunftsweisenden Produktion. 
Zur  Umsetzung des Vorhabens 
habe  Anton  Schaller interimis
tisch die Leitung v o n  TeleOst
schweiz übernommen,  schreibt 
TeleOstschweiz. Ihm unterste
hen die Bereiche Redaktion, 
Verkauf u n d  Produktion. Neun 
der  28 Festangestellten sowie 
der  7 6  Teilzeitmitarbeiterinnen 
u n d  -mitarbeiter  bei Videcom 
werden v o n  TeleOstschweiz 
übernommen,  wie Christian 
Ledergerber v o n  der  Videcom 
a u f  Anfrage bestätigte. 

Ein Personalabbau werde 
nicht  vorgenommen,  auch  be
deute die Übernahme keinen 
Rückschlag für  Videcom. «Es 
handel t  sich u m  einen Zusatz
auftrag, den wir  abgeben. Wir 
haben  für TeleOstschweiz im 
Übrigen sehr billig produziert», 
erklärte Ledergerber. 

Eigenständige 
Produktion 

Mit der  Erteilung der  Kon
zession im Mai vergangenen 
Jahres  ha t  TeleOstschweiz mit 
Videcom einen Vertrag für  die 
Produktion der  täglichen e i n 
stündigen Sendung  abge
schlossen. TeleOstschweiz 
konzentrierte s ich  von  Anfang  
a n  a u f  die redaktionellen Be
lange. 

Nach gut  e inem J a h r  Be
triebszeit seien sie  gemeinsam 
z u m  Schluss gekommen, dass  
im Zusammenlegen v o n  Re
daktion u n d  Produktion weite
res Synergiepotential liege, e r 
klären die beiden Kommunika
tionsbetriebe. 

Am 19. September 2000 wur
de dem Global Top 20 Fund 
von der Regierung des Fürs* 
tentums •> Liechtenstein' die 
Konzession als Investmentun
ternehmen erteilt Der Global 
Top 20 Fund investiert in1 
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nanzstarke, grosskapitalisler-
te, erfolgreiche Unternehmen, 

ler war einer der,|^ftöjät«r4 
ten Portfollömanager lil^der;' 
Welt der PensionskassettiSeitj 
Ende Augast ist *r alS 'Parinerj 
bei der Accüro Asset Manage! 
ment tätige Mit. dem. Global] 

)Top 20 Fund setzt e r  sein seits 
-1993 äusserst' erfolgreiches! 
Anlagekonzept in' Forini eines j 

welche eine globale Spitzen- Aktienfonds for#- Die?'durch«;| 
Stellung einnehmen. Das An- schnittliche JrtRsperformaih| 
lageumfeld umfasst Wachs- ce betrug über;31-Pnntait:päLii 
tumsunternehmen aus den Be- * und lag damitgutl l  Prozent; 
reichen Informatik, Gesund- p.a; über dem entsprechende«! 
heitswesen, Finanz- ft Dienst- «• Weltindex.v(MSQ-Wdt)|!flm< 
leistungen und Markenartikel.  1 Anlageausschu^undifin^Ver-1 

waltungsrat is t iua.»  waii 
Anqrtlui 
lagen* Novartisj 
treten: i "-pp 

: Mit GcMmti^i^ (Mhnäg6-; 
m e n t g e b ^ f ^ P ^ t b a n k k o s ^ "  

Es werden nur Gesellschaften 
berücksichtigt, die über eine 

"Leaderposition, gesunde« : Fi-. 
nanzstrukturen ' sowie; ^ eine' 

: gute Gesamtkapitalrendite: 
verfügen und somit für-die1 

Zukunft bestens gerüstet sind, i ten1.' stfyr^jidntv Ents&gd& 
Qualität und Wachstum sind gung)|^n^Ot8^rozent liegte 
die obersten Gebote, weshalb. deriGIöb^To^ZOFundzudeinl 
sich der Global Top 20 auF^rönid^SQJ P f '  
maximal 20 Top-Untemeh-i ^jbu^cftictoit1 

men konzentriert' Der  :Fonds 
wird durch die PortfoliomanaUi^b 
ger Franz Wlnkler und Roger f Top1 \ 
Zulliger betreut FraniiWiitk^i'iiwäiti 
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